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Hoben Sermaniungs - Sefie

Des

Durcblaucbngﬁcn &uﬁetgtﬁ und Heen,

mbmd) Larls

Klrften 3u Shivatsburg,
Der BVier Grofen ded Reichd, Grafen su Honfbein, Heven

i Yeuftads, Sonbdershaufen, Leutenberg, Lobra
und Clettenberg 26, 26

mit Der
Durd)laucbngﬁcn Surfting und Fraw,
R A 1!

%meﬁemﬁn 3
uguften

gurftinn 3u 6d)mar35urg,
Grdfinn gu Honftein, Frau su Arnftadt, Sondershaufen,
Leutenberg, Eobm und Elettenberg 2. .
X feeuen fidh
fie Unterthanen Ded Ymed FranFenhaufen und Seega
und erftatten
ihren untevthinigfien Gickounfd
durdy ben st Seit veroudnetenn Math und Amimann. -

D. Sobann Wilhelm Struven.
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Sranfenbaufen , gedeuctt mit @olerifden Scriften.




SR 2T S5
ie tsenn aus 3tindenden fdhwary oufgethiivmten Wettern
Gin {icbenfacher Donner Eradyt,
Unb eine Hagel s Fluth mit; fehrecHlichwildem Sehmettern
Die reidhe Slur 34 bichte madht

60 fabe Seutfdland fic) des Krieges TWetter thirmén,
Und Bli, und Sdhlag und Finfternif!

So fah es8 Sdymer; und Noth in Fluthen auf iy fvmeny
Und feine Scimmern {hon gewif !

ggattbaunm donnerten! und Glicder fiirsten nicder,
Und Felder tranfte vauchend Blut!

Guropa Flagre laut: wenn fommit du, Friede ! wieber?
Und Tentfhlands Staaten fank der Muth!

@r fonf; und finft nicht mehr. Die Wetter find verjogent,
Die Vlige fcblangeln fich nicht mebr!

€5 fomme fein wilder Schywarm voll Wuth herzugefogen,
Und madyt die fchwangern Selver feer !

@n’n Umftuys drohet mebr! e8 heerfchet eine Stille,
€3 berefdyet Rubh und Sicherheit!

Der Friede lachelt ung;  und mit ibm eine Falle
Bon Seegen und Ergoplichfeit !

g[uf! Staaten, iauchyet ihn, und fdhwingt belebt von neuen
Das halberfiorbre Houpt empor !

Sdyow wartet taufend Hepl, ‘eudy recht ju benedeyen!
Die fchonfte Sufunft firahlt hervor!

g[uf! Sdywaryburg, iouchze ihn, und Hemme deinen Kumimer?
Grheitee den betaubten Sinn!

Berlaf den angfilichen, den Schredensoollen Schlummer !

Die lange {dhwarze Nache ift hin!




6&)0:1 drangen Freuden fich, dich wieder yu erquidfen,
Unb icder Sag der Bufunft ladht

1nd Gendten find beveit , vedht mild didy su beglicen!
Dein Hovigont entftromet Pracht!

gie fdhdnfte Deiterfeit glangt [ichelnd uns erunter;
Aué Shwarsburgd Himmeln ftrablet Licht,

Und Sdywarsburgs Erde iaudhst, wird neubelebt und munter!
Suft berr{ht in ieglichem Geficht!

‘\:

,\Sa; eud) frolocfenden von Freude teuntnen Staaters
®efellt fidy unfer Subel bey!

Wir find mit euch der Laft, des langen Druds entladent,
Und von Des Krieges Feffeln frey!

%i: {ind - -- 0 fefiliche ung Bochfferriin{chte Seene !
Bir find nody ungleid) mehe begliicft!

Dt fdhonfte Gegenfland heifdyt dreymal frobe Tone,
Und madyt ung bdreymal mehe entpit !

59?«" Entipft das {chonfte Vand ; nehme Theil daran, Provingen!
Und iaudpze Suft, gefeegnet Land !

Unb wiinfdhe froh div Glic! das Muffer befter Prinjen,
Prins Carl fnipft Div das fdyonfte Band !

@r, Sdywarsburgs wabre Suft, trifft fie, su unfern Freuden,
Die angenehmile befte FWapl !

Stvfe Sviedrichs theurer Sweig, die Srone unfrer Jeiten,
Kuft Ibn, ben whrdigfien Semahl!

69 wird dev Staaten Lied Ded giildnen Fricdens wegen
Bon unfeen Subeln- iibertont !

o fen wir unfer Tand mit doppelt reichem Seegen
Durdy diefen grofen Bund befront !




Sﬂ wiieflich, groffer Bund, dir legt in Salems Hihe
Die Sottheit {elbft den erflen Srund;

Sriedvich und Ludevoig find BVter deiner Ehe,

Und feegnen didy, o Seegends Bund,

@ie Greude Sibanons, die Heydects Cebern fhmubctet,
Belebt audy Thaler, Bufch und Straudh :

Bas unfers Sviedrichs Hevg, und Gunthers Seiff entyictet,
Cntidet Jhre RKnedyte audy.

N
«Q%n feines StrfEen Suft, von YAndacdhtsglut entyindet,
Preift Schwargburgs trewer Unterthan
DiefFef, bas Schwarsburgs Jweigan Schivarsburas Zweig verbindet,
Dem {viten Glied der Nadywelt an,

unb Davf audy meine Pflidyt von jener Pflicht durdydrunger;
Bey diefer StirElichen Verein

Bor tanfend freudige und aber taufend Sungen
S meinem Ymte Sprecher feyn;

6» nimm, DurchlauchtigEDaar, basJnnre det Semiither,
Hier leget Redlichfeit und Treu

Gin joudbzend : Sebe lang!® su Deinen Suffen nicder,
Und meine Chrfurdyt winfdht dabey:

%tins! eendte Quft und Heyl, fieh nodhy die Enbel fhersen,
Die fo exhaben find, wie Du!

DrinseBin! fep beglicty Div feegnen alle Hersen
DBon Woblfeyn taufend Strome ju!

Sa, Borficyt, fabre fort, mit Seegen g exfreuen,
Und feegne unfern Stiederich,

Unb jedes Stivftens Reiff, Has winfdyt die bl dev Sreuen,
Bor Herr und Land und audy vor fich.

W% e HESW
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Strften 3u Shwarsburg,

Der Bier @rafcn ded Seichs, Grafen su Honftein, Heren
i Yenftads, Sondershaufen, Leutenberg, Lobra

und Clettenberg 26, 26,
mit Der

.‘Durd)laud)tugﬁm Suefting und Fraw,
R AU

Sricdericen Sophicn
Sugufen

gurftinn 3u Shivargburg,
Grdfinn su Honfrein, Feau gu Arnftade, Sonderdhaufen,
Sentenberg, Lobra und Clectenberg 2. .

% freuen fidh

fie Unterthanen des Ymes FranFenhaufen und Seega
nd  erftatte

ibren untcr‘t.bdnig%tx‘xn@h‘uhmmrd)
burd) Den gue eit vevordueten Jiath und Amimann . -
D. Sohann Wilhelm Struven.
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	An dem hohen Vermählungs-Feste Des Durchlauchtigsten Fürsten und Herrn, Herrn Friedrich Carls Fürsten zu Schwarzburg, Der Vier Grafen des Reichs, Grafen zu Honstein, Herrn zu Arnstadt, Sondershausen ... mit Der ... Fürstinn und Frau, Frau Friedericken Sophien Augusten Fürstinn zu Schwarzburg, Gräfinn zu Honstein, Frau zu Arnstadt, Sondershausen ... freuen sich die Unterthanen des Amts Frankenhausen und Seega und erstatten ihren ... Glückwunsch durch den zur Zeit verordneten Rath und Amtmann D. Johann Wilhel
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